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WICHTIGE  

TELEFONNUMMERN 
 

 HOTLINE NR. GEMEINDE 0664/88224070 

 Gemeinde St. Stefan o. L.  03832 /2250-0 

 Bürgermeister    0664/88679330 

 Vizebürgermeisterin   0664/88178930 

 Dr. Schmatz    03832/2440 

 Pfarramt     03832/2286 

 Gesundheitstelefon  1450 

 Coronavirus der ARGE  0800 555 621 

 Feuerwehr   122 

 Polizei    133 

 Rettung    144 

 Euro-Notruf   112 

 Bergrettung    140 

 Kindernotruf   

(Rat auf Draht)   147 

 Vergiftungszentrale  01 406 43 43 

 Telefonseelsorge   142  

 Strom/Gas Störung  0800 800 128 

 Gas-Notruf    128  

 Defibrillator (öffentlich) im Foyer 

des Gemeindeamtes 

Babypakete 

Die neuen Erdenbürger der  

Gemeinde St. Stefan ob  

Leoben werden immer mit ei-

nem Babypaket der  Gemeinde  

begrüßt. Aufgrund der neuen 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist auch der Informa-

tionsfluss zwischen Krankenhäusern und Behörden nicht 

mehr gegeben und die Gemeinde erhält keine Informationen 

über Geburten. Damit wir den glücklichen Eltern auch weiter-

hin unseren Glückwunsch gemeinsam mit einem Babypaket 

überreichen können, ersuchen wir um Kontaktaufnahme. Wir 

überbringen Ihnen dann gerne das Präsent aber Sie können 

es auch im Gemeindeamt während der Parteienverkehrs-

zeiten abholen.  

Informationen zu Anträgen, Förderungen, 

Gebühren, Subventionen, Unterstützungen 

usw.  erhalten Sie  während der Parteien-

verkehrsstunden unter der Telefonnummer 

03832 / 22 50-0  bzw. informieren Sie unsere    

GemeindemitarbeiterInnen gerne persönlich. 
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Montag: 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag: Kein Parteienverkehr 
Mittwoch: 07.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
Donnerstag: Vormittag kein  
  Parteienverkehr 
 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag: 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Parteienverkehrszeiten 

Aus dem Gemeindeamt  

HOTLINE NUMMER  

der Gemeinde für Notfälle  

(z.B. Kanal– Wasserrohrbruch, …)  

0664 - 88224070 
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Ihr Bürgermeister Ronald Schlager 

Telefon: 0664 88 679 330   
Email: schlager@stefan-leoben.at 

created by. S. Pongratz 

 Aus dem Gemeindeamt 

Fehlwürfe 
Gelbe Tonne 

Kurzübersicht über die Subventionen, Förderungen und 

Unterstützungen der Gemeinde St. Stefan ob Leoben: 
 

 Baukostenzuschuss,  

 Zuschuss für Biomasse-, Solar-, Photovoltaikanlagen, 

 Besamungszuschuss und Natursprung,  

 Zuschuss zur Vatertierhaltung und Falltierentsorgung, 

 Zuschuss zu Fahrsicherheitstraining und Klimaticket Steiermark, 

 Maturaballspende,  

 Schulbeihilfe, Studienbeihilfe, 

 Zuschuss zu Projektwochen d. SchülerInnen ab. der 5. Schulstufe,  

 Babypakete, ermäßigte Kindergartenvorschreibung, Schulstartgeld für Schulanfänger, 

 Geburtstagsehrungen, Ehrungen u. Auszeichnungen von verdienten GemeindebürgerInnen, 

 Vereinsförderungen,  

 Wirtschaftsförderungen, 

 Unterstützung für unschuldig in Not geratene GemeindebürgerInnen …….. 

Nähere Infos zu den Richtlinien  

erfragen Sie direkt am  

Gemeindeamt! 

Ein Blick auf die Bilanz und steigende Kosten 

Das abgelaufene Geschäftsjahr hatte wieder viele  

Hürden für uns parat. Kosten für Straßenbauprojekte, 

große Unwetterschäden, Notstromaggregat, Mann-

schaftstransportfahrzeug und Dachsanierung für die 

Feuerwehren, Erstellung eines Wasserleitungs-

katasters, den Regiobus, LED-Straßenbeleuchtung  

sowie die Teuerungen, die es zusehends schwerer  

machen, die laufenden Arbeiten und die damit  

verbundenen Kosten zu bewältigen.    

Gemeinsam mit den MitarbeiterInnen der Gemeinde 

konnten wir den Anforderungen gerecht werden und 

auf ein arbeitsreiches Jahr zurückblicken. Die Aktiva 

der Gemeinde umfassen per 31.12.2022 in Summe 

EUR 11.707.447,66. Das Budget für das abgelaufene 

Geschäftsjahr lag bei rund € 3,800.000 und wurde 

durch die Teuerung sehr strapaziert.   

Aber auch für das heurige Jahr sind die Kostensteige-

rungen enorm. Alleine unser Kostenanteil für den  

Sozialhilfeverband stiegen um € 127.000,00 auf  

€ 562.100,00 im Bereich der mobilen Dienste des  

Roten Kreuzes auf € 54.000,00 an.     

  

Trotz der Kostensteigerungen konnten wir auch für 

das Jahr 2023 wieder ein Förderpaket für die St. Stefa-

nerinnen und St. Stefaner schnüren. Es soll bei  

bestimmten Anschaffungen und Aufwendungen  bzw. 

in persönlichen Notlagen eine Unterstützung seitens 

der Gemeinde darstellen.   
 

Einen kurzen Überblick entnehmen Sie bitte dem  

unten angeführten Infokasten.      
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Kurzinformation der Gemeinderatssitzung vom 30.03.2023 

Aus dem Gemeindeamt  

 Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2022    

 

a) Bericht des Prüfungsausschusses zum Rechnungsabschluss.   

 GR Uwe Süss (KPÖ) stellt den Antrag, den Rechnungsabschluss heute nicht zu beschließen, da aus seiner 

Sicht der Rechnungsabschluss vom Prüfungsausschuss nicht ordnungsgemäß geprüft wurde. Er begründet  

seinen Antrag damit, dass nicht jede(r) GemeinderatIn einen Rechnungsabschluss zur Sitzung vorliegen hatte. 

Bgm. Ronald Schlager erläutert dass gemäß Gemeindeordnung jedem Fraktionsvorsitzenden der Rechnungs-

abschluss fristgerecht zugesandt wurde. Außerdem kann jedes Gemeinderatsmitglied während der Auflagefrist 

die Unterlagen im Gemeindeamt einsehen und Kopien anfordern. Weiters hat der Amtsleiter in der Prüfungs-

ausschusssitzung den Abschlussbericht vorgetragen und stand für sämtliche Fragen zur Verfügung. Der An-

trag von GR Uwe Süss (KPÖ) wird mit den Gegenstimmen aller übrigen GemeinderätInnen von SPÖ und 

ÖVP abgelehnt.    

  

 GK Wallner stellt den Antrag, dass künftig jedes Mitglied des Gemeinderates eine ausgedruckte  

Version des Rechnungsabschlusses erhalten soll. Der Antrag wird einstimmig angenommen.    

    

 

b) Beratung und Beschlussfassung über allfällige Änderungen ab Auflagefrist.    

   Es wurden in der Auflagefrist keine Änderungen am Rechenwerk vorgenommen.    

 

c)  Bildung von allgemeinen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve.   

   In Höhe von EUR 4,96.   

 

d) Auflösung/Entnahme von allgemeinen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserven.    

    Kein Beschluss erforderlich, weil keine Auflösung von allgemeinen Haushaltsrücklagen mit  

  Zahlungsmittelreserve  stattgefunden hat.   

 

e) Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen mit Zahlungsmittelreserve.   

   In Höhe von insgesamt EUR 13.370,95.   

 

f)  Bildung von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserve.   

    In Höhe von EUR 283.600,00.   

 

g) Auflösung/Entnahme von zweckgebundenen Haushaltsrücklagen ohne Zahlungsmittelreserven. 

   In Höhe von EUR 114.992,06 (Bedarfszuweisung).    

 

Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) stellt den Antrag, dass die oben angeführten Rücklagenbildungen und 

Rücklagenauflösungen/Entnahmen durchgeführt und im Rechnungsabschluss 2022 berücksichtigt werden. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

 

h)  Beschluss des Rechnungsabschlusses 2022    

   Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) den vorliegenden Rechnungsabschluss 2022 zu 

   genehmigen, wird mit den Gegenstimmen von GK Gernot Wallner, GR Manuel Piskernig, GR Robert  

   Hoch jeweils (ÖVP) und GR Uwe Süss (KPÖ) angenommen.   
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 Beratung und Beschlussfassung der Beantragung der Aufnahme nachstehender Wildbäche in die  

Prioritätenliste der Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Steiermark Ost:.   

Der Antrag von GR Christian Komaz (SPÖ), die Wildbäche (Aichbergbach, Buchberggrabenbach, Chrom-

werkbach, Hartlgraben, Pfarrerhubenbachl, Preßnitzgraben, Windbergbachl) in die Prioritätenliste der Wild-

bach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Steiermark Ost aufnehmen zu lassen, wird einstimmig  

angenommen.    

 

 Darlehensverträge für Kanal-, Wasserleitung– und Straßenbaumaßnahmen.   

a) Aufhebung von GR-Beschlüssen von Darlehensverträgen zur Ausfinanzierung bestehender Projekte  

   aufgrund von Bemängelungen durch die Aufsichtsbehörde. Durch sparsames und wirtschaftliches Agieren   

  sowie einer guten Bauaufsicht konnten die Projektkosten teilweise reduziert werden. Dadurch konnte ein  

  Darlehen zurückgezogen sowie die übrigen im November beschlossenen Darlehen aufgehoben und mit den  

  adaptierten Projektsummen neu gefasst werden.    

b) Rückziehung eines Darlehensvertrags   

c) Neufassung von Darlehensverträgen    

Die Anträge von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) und Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) zu den Darlehens-

verträgen werden einstimmig angenommen.   

 

 Beratung und Beschlussfassung über die Begleichung der Kosten für den Wasserleitungsbau in  

Chromwerk aus der Zahlungsmittelreserve (Sparbuch Rücklagen).    

Das Angebot für die Sanierung der Wasserleitung Chromwerk war ursprünglich höher und konnte reduziert 

werden. Diese Kosten wären mit einem Darlehen bedeckt worden, was nun aufgrund der geringeren Kosten 

nicht zwingend notwendig ist. GRin Karin Hasenbacher-Weiser (SPÖ) stellt daher den Antrag, die Rechnung 

in der Höhe von € 12.246,33 brutto für den Wasserleitungsbau Chromwerk mit den Rücklagen (Sparbuch) 

Wasser zu bedecken. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

 Beratung und Beschlussfassung über die Adaptierung der Gebührensätze des Wirtschaftshofes  

(Stand 01. April 2006).    

Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) stellt den Antrag, den Bau– und Infrastrukturausschuss  mit der Erarbeitung  

zeitgemäßer Gebührensätze zu betrauen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

 Beratung und Beschlussfassung über die Verrechnung eines Verwaltungshonorars für die Betriebs-

kostenabrechnung sowie dem gesamten Verwaltungsaufwand für die Gemeindehäuser.     

Der Antrag von Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ), auf die Nachverrechnung für 2022 zu verzichten und 

ab dem Jahr 2023 50% des Höchstsatzes (dzt. jährlich Brutto € 4,23/m² Nutzfläche, wertgesichert) zu  

verrechnen, wird einstimmig angenommen.    

 

 Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung des Dienstgeberbeitrages für alle Dienstnehmer, 

für die der Beitrag zu entrichten ist, gemäß § 41 Abs. 5a Z 2 Familienlastenausgleichsgesetz für 2023 

und 2024.   

Durch eine Novelle des Familienlastenausgleichsgesetzes kann eine Senkung des Dienstgeberbeitrages von 

3,9% auf 3,7% umgesetzt werden. Ab dem Kalenderjahr 2025 ist die Senkung ohne Zutun des Dienstgebers 

möglich. Um die Senkung für die Jahre 2023 und 2024 bereits durchzuführen, ist ein Gemeinderatsbeschluss 

erforderlich. Nach eingehender Diskussion stellt Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) den Antrag den Tagesord-

nungspunkt abzusetzen und somit keine vorzeitige Senkung einzuleiten. Die Absetzung wird einstimmig  

angenommen.  

 

 

 

 

 Aus dem Gemeindeamt 
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  Aus dem Gemeindeamt 

ACHTUNG - HINWEIS! 

• Grundbuchsauszüge: online unter www.auszug.at oder persönlich beim Bezirksgericht Leoben 

• Katasterpläne für den amtlichen Gebrauch auf Anfrage beim Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen:   

Per Mail bruck-mur@bev.gv.at oder telefonisch 03862/51504 

• Katasterpläne für den persönlichen Gebrauch sind auch online abrufbar unter: https://gis.stmk.gv.at/atlas 

Vorbildlicher Winterdienst mit großem Einsatz! 

 

Ob bei starkem Schneefall oder während der eisigen 

Tage und Nächte, die Herren waren von den frühen 

Morgenstunden bis spät in den Abend für die Sicher-

heit unserer BürgerInnen unterwegs. Gehwege, Geh-

steige, Straßen und öffentliche Plätze wurden während 

der Wintermonate wieder vorbildlich von unserem 

Wirtschaftshof-Team und dem zugekauften Dienstleis-

ter betreut. Natürlich können sie nicht überall zur sel-

ben Zeit sein und auch kleine Pannen gehören bei 

wetterbedingten Arbeiten zum Alltag. Der vorgegebe-

ne Räum– und Streuplan konnte auch bei starkem 

Schneefall gut eingehalten werden.  Dafür gilt es den 

Herren ein besonderes Lob auszusprechen, da ja neben 

dem Winterdienst auch noch die „normale“ Alltags-

arbeit erledigt werden muss.  

 Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf einer Seilrutsche.    

Einige Kinder sind an Bürgermeister Schlager mit der Bitte um eine Seilrutsche für den öffentlichen Spielplatz 

herangetreten. Es wurden Angebote eingeholt und die Machbarkeit geprüft. GR Andreas Lirsch (SPÖ) stellt 

den Antrag, die Seilrutsche zum Bruttopreis von € 5.847,60 zuzüglich der Lieferpauschale sowie des für den 

Aufbau notwendigen Hilfsmaterials und Betons mit einer Gesamtsumme von voraussichtlich rund € 6.500,00 

anzukaufen. Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

 Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung bzw. Erneuerung der Heizung im Musikheim  

Hinterlobming.  

Die Kosten für die Reparatur beliefen sich auf € 5.225,28 und wurden von der Lobminger Ortsmusik zur  

Gänze bezahlt. Laut Mietvertrag vom 03. Juni 1971 darf die Lobminger Ortsmusik die Mieteinnahmen der 

Wohnung behalten, ist jedoch verpflichtet, damit Rücklagen zu bilden, welche ausschließlich für die Erhaltung 

des Gebäudes zu verwenden sind. Die Lobminger Ortsmusik sucht nun um Übernahme der Kosten der Hei-

zungsreparatur in der Höhe von € 5.225,28 als Sonderzuschuss an. Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager 

(SPÖ) der Ortsmusik Lobming die Gesamtkosten zu refundieren, wird einstimmig angenommen.    

http://www.auszug.at
mailto:bruck-mur@bev.gv.at
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Herzlichen Glückwunsch  

 Aus dem Gemeindeamt 

1921 erblickte Frau Hochfellner das Licht der Welt. Mehr als ein Jahrhundert später  

feiert sie nun ihren 102. Geburtstag. Bgm Ronald Schlager und Vizebgmin. Cornelia 

Frühwirth besuchten die ehemalige St. Stefanerin im Senioren- und Pflegeheim  

Antoniol und überbrachten herzliche Glückwünsche im Namen der Gemeinde. 

Die Landjugend Bezirk Leoben lud zum Bezirksbauernball ins 

Volkshaus St. Michael ein. Die rauschende Ballnacht wurde 

mit einer Polonaise eröffnet. Musikalisch begleitet  wurde 

das Publikum von der Band „Die Dorfprinzen“. Neben einer 

Vielzahl an Ballgästen folgten auch einige Vertreter der um-

liegenden Gemeinden der Einladung zu diesem wunder-

schönen Ball. Ein Höhepunkt war die Verlosung wertvoller 

Sachpreise von Gutscheinen bis hin zu einer Profimotorsä-

ge. Wir gratulieren den Veranstaltern zu dieser fantasti-

schen Ballnacht.  

Bezirksbauernball 2023 

Von links: Bgm. K. Dobnigg (Kammern), Bgm. R. Schlager mit Begleitung 
(St. Stefan), NRAbg. Bgm. A. Kühberger mit Begleitung (Mautern), Bgm. 
K. Fadinger (St. Michael), Vizebgm. Martin Schuchaneg (Traboch) 

INFOABEND - BIOMASSEHEIZWERK 

Rund 150 BesucherInnen nahmen am sehr gut  

besuchten Infoabend für das geplante BIOmasse-

heizwerk teil.    

Bürgermeister Ronald Schlager begrüßte die Gäste 

und erläuterte kurz die Beweggründe für dieses 

Projekt. Herr Ing. Ringhofer als Planungsverant-

wortlicher erläuterte die technischen Details des Projektes und Frau Andrea Fresner, als Obfrau der Betreiberge-

nossenschaft BIO-Wärme Leoben-Hinterberg, sprach über die Machbarkeit und den zeitlichen Ablauf. Herzlichen 

Dank für das große Interesse.  
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Familie,  Jugend & Soziales 

Osterstriezelbacken! 

Erstmalig fand in der Küche des neuen Mehrzwecksaales 

der Volksschule ein Osterstriezelbacken statt. Organisiert 

wurde das Backen von Frau Vizebgmin. Cornelia Früh-

wirth. Unter der fachmännischen Anleitung unserer  

Seminarbäuerin, Monika Schachner, nahmen insgesamt 

10 St. Stefaner Frauen an dem 3 stündigen Lehrgang teil. 

Es wurden köstliche Striezel, Osterhasen, Kärntner Rein-

dling, und Osterpinzen gebacken. Nach einer gemeinsa-

men Verkostung der Backwaren bedankten sich alle  

Beteiligten recht herzlich bei den beiden Organisatoren 

für die ausgezeichnete Arbeit. 

Am Gründonnerstag fand das bereits traditio-

nelle Osterbasteln für Kinder in den Räumlich-

keiten der ehemaligen Mütterberatung im 

Amthaus statt. Insgesamt 20 Kinder folgten 

voller Freude der Einladung von Vizebgmin. 

Cornelia Frühwirth und GRin Karin Hasenbacher-Weiser zum Osterbasteln. 

Dabei wurden Ostereier bemalt, ausgeblasene Ostereier künstlich gestaltet 

und Osterbilder ausgemalt. Als Abschluss erhielten die fleißigen Kinder noch 

Osternester als Geschenk überreicht. 

Osterbasteln 
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 BAU-  

 ANGELEGENHEITEN  
 

• Sämtliche Bauvorhaben von der  

Gerätehütte, Carport, Schwimmbad, Zaun bis 

hin zum Haus sind im Vorfeld rechtzeitig mit 

dem Bauamt abzuklären. In vielen Fällen sind 

auch andere Behörden (Baubezirksleitung,  

Bezirkshauptmannschaft, Wildbach u. Lawi-

nenverbauung) involviert. 

• Vor Baubeginn sind rechtzeitig 

sämtliche notwendigen Unterlagen  

beizubringen! 

• Es wird angeraten, mindestens  

2 Monate im Vorhinein die  

Bauberatung in Anspruch zu nehmen! 

• Kundmachungen für Bauverhandlungen so-

wie alle aktuellen Daten finden Sie laufend 

auf der Homepage der  

Gemeinde St. Stefan ob Leoben unter 

www.st-stefan-leoben.at 

 Straßenpolizeiliche  

 BEWILLIUNG 

• Gemäß § 90 StVO ist bei Arbeiten auf und neben der  

Straße sowie bei Beeinträchtigung des  

Straßenverkehrs eine Bewilligung der zuständigen  

Behörde erforderlich.  

• Beispiele für solche Bauarbeiten/Beeinträchtigungen  

können sein: Grabungen für Kanal, Wasser, Gas,  

Hausanschlüsse, Rückschneiden oder Fällen von Bäumen  

u. Sträuchern, Aufstellung von Gerüsten oder Containern,  

größere Ladetätigkeiten, die zu  

Verkehrsbeeinträchtigungen  (Anhaltungen oder  

zeitweise Sperre einer Fahrbahn) führen. 

• Das Ansuchen ist mindestens DREI WOCHEN vor dem  

Ereignis einzureichen. 
 

Zuständige Behörde: 

• Gemeinde zuständig für 

Gemeindestraßen sowie Straßen/Wege von  

Weggenossenschaften. 

• Bezirkshauptmannschaft 

Landesstraßen 

                           Bau-  und Infrastruktur 

Straßenbeleuchtung NEU   

Öffentliche Beleuchtung bedeutet Sicherheit, Wohlbefinden 

und Sichtbarkeit für die Gemeinde. In den letzten Wochen wur-

den nun die letzten „Alten Straßenlaternen“ (Hinterlobming, 

Niederdorf und Chromwerk) durch neue effiziente LED-

Leuchten getauscht. Die neuen LED-Leuchten tragen nicht nur 

zum Energiesparen bei, sie erhöhen die Betriebssicherheit und 

vereinfachen die Wartung.  

Wasserrohrbrüche 

Mit insgesamt vier Wasserrohrbrüchen in Straßen, Hauszufahr-

ten und im Anschlussbereich von Mehrparteienhäuser hatten 

wir unlängst zu kämpfen. Durch das schnelle Eingreifen der 

Wirtschaftshofmitarbeiter und der Installationsfirmen konnten 

die Schäden immer rasch behoben und die Wasserabschaltun-

gen für die betroffenen Bereiche so kurz wie möglich gehalten 

werden. Ein Danke an die Mitarbeiter und ein Dankeschön für 

Ihr Verständnis während der Reparaturarbeiten.  
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 Umwelt & Sicherheit 

KW 21 22.05. bis 26.05.2023 

KW 30 24.07. bis 28.07.2023 

KW 37 11.09. bis 15.09.2023 

KW 45  06.11.bis 10.11.2023 

Bitte nicht in Säcke verpacken !  

Nicht unter Bäumen oder  

Stromleitungen lagern!  
 

Bitte beachten Sie, dass das einzelne  

Astwerk für einen reibungslosen  

Transport nicht länger als 3 m sein darf.  

Lagerung auf Eigengrund! 

 

Um die Abholzeiten der einzelnen Haushalte besser koordi-

nieren zu können, ersuchen wir den Bedarf bis spätestens 

Freitag 12h der Vorwoche direkt am Gemeindeamt oder un-

ter der Telefonnummer 03832/2250-0 bekannt zu geben.  
   

Der Anmeldeschluss ist unbedingt einzuhalten, damit je 

Straßenzug und Ortsteil gesammelt werden kann und die 

Mitarbeiter nicht kreuz und quer durch St. Stefan fahren 

müssen.  Sollte Ihre ANMELDUNG erst im Laufe der oben  

angeführten Abholwoche erfolgen, werden dafür seitens  

der Gemeinde € 20,- in Rechnung gestellt.   
    

Wir danken für Ihr Verständnis auch im Sinne der Umwelt.     

75 Jahre Gemeindebund 

Seit nunmehr 75 Jahren steht der Gemeindebund den 

steirischen Gemeinden und Städten (außer Graz) als Ser-

vicepartner zur Seite. Die Geschäftsstelle berät die Mit-

gliedsgemeinden in rechtlichen und betriebswirtschaftli-

chen Angelegenheiten, Gebühren– und Abgabewesen 

u.v.m. Ebenso dient der Gemeindebund als Aus– und 

Weiterbildungsstätte für FunktionärInnen und Mitarbei-

terInnen der Gemeinden. Als Gratulanten nahmen ne-

ben Gemeindebund Bezirksobmann Bgm. Ronald Schla-

ger und BH Mag. M. Kraxner auch einige Bürgermeister 

aus dem Bezirk an der Festveranstaltung teil.  

V.l. Bgm. Rauninger, Bgm. Fadinger, BH Mag. Kraxner,  

Bgm. Wallner, Bgm. Abl, Bgm. Angerer, Bgm. Ofner,  

LH Mag. Drexler, Bgm. Schlager. 

Süßes zum Valentinstag 

Eine lieb gewonnene Tradition der SPÖ-GemeinderätInnen 

und LtAbg. Helga Ahrer ist mittlerweile das Verteilen von Süßen-

Grüßen rund um den Valentinstag. Es ist auch eine gute Gele-

genheit bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu kommen und 

über Wünsche, Sorgen und Anregungen zu reden.  Danke für die 

vielen guten Gespräche. 
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 Umwelt & Sicherheit 

Sichtbehinderung durch natürliche Einfriedungen  

entlang von öffentlichen Straßen 
 

Straßenverkehrsordnung (STVO § 91). 

Bäume und Einfriedungen neben der Straße. 

 Die Behörde hat die Grundeigentümer 

aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken 

(natürliche Einfriedungen) und derglei-

chen, welche die Verkehrssicherheit, ins-

besondere die freie Sicht über den Stra-

ßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 

Regelung und Sicherung des Verkehrs 

oder, welche die  Benützbarkeit der Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenver-

kehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen oder zu 

entfernen.   

 

Bitte achten Sie darauf im Sinne der allgemeinen Verkehrssicherheit. DANKE! 

Vorbeugende Maßnahmen: 

 Schützen Sie Ihr Haus mit einem Blitzschutzsystem gegen eine  

Blitzeinwirkung  - regelmäßige Überprüfung nicht vergessen! 

 Schützen Sie Ihr Haus durch den Einbau einer Rückstausicherung  

vor eindringendem Abwasser aus dem Kanalsystem 

 Achten Sie auf entsprechende Entwässerungssysteme um einen  

Wasserstau zu verhindern 

 Befreien Sie Dachrinnen und Bodeneinläufe zu Sickerschächten  

regelmäßig von Laub damit Wasser abfließen kann 

 Halten Sie Sandsäcke vorrätig 

Kostenlose Sandsäcke!    
Sandsäcke (für Privathaushalte, Haushaltsmenge) sind im Abfallsammelzentrum erhältlich und können dort 

„selbst“ befüllt werden.  Öffnungszeit: Jeden Montag  (April - Oktober) von 13 bis 18h. 
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 Umwelt & Sicherheit 

Die Top 3 der am meisten verwendeten Vorwände der „falschen Polizeibeamten“ 
 

 Die Tochter oder der Sohn war in Verkehrsunfall verwickelt und befindet sich in Haft.  

Eine Kaution sei nun zu bezahlen,  

 Einbrecher oder Räuber wurden im Umfeld der Opfer festgenommen und zum Schutz soll das Vermögen 

durch die Polizei vorläufig sichergestellt werden.  

 Bankangestellte sind in kriminelle Machenschaften verwickelt. Die Opfer sollen Bargeld am Bankschalter 

beheben und der Polizei zur Sicherung von Fingerabdrücken geben.  

Haben Sie den Verdacht eines Betrugs? Rufen Sie sofort die Polizei unter 133 

Foto: BK Fröhlich  

Glasfaserausbau! 

Reges Interesse bestand bei der ersten  

Informationsveranstaltung zum Thema 

Glasfaserausbau in St. Stefan. Bgm. Ronald 

Schlager und Vertreter der Firma ÖGIG  

erläuterten das Projekt für schnelleres  

Internet und standen für Fragen zur Verfü-

gung. Danke für das große Interesse.  
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 Umwelt & Sicherheit 

Schützen Sie sich vor der Betrugsmasche  
„falscher Polizeibeamte“ 
 

Was ist der „falsche Polizeibeamte"? 

Bei dieser Betrugsmache geben sich Betrügerinnen oder Betrüger am Telefon als Polizistinnen oder 

Polizisten aus und fragen unter verschiedenen Vorwänden die Opfer über ihre finanziellen Verhältnis-

se aus. Sie verlangen von den Opfern ihr Geld oder ihre Wertsachen an die „Polizei'" zu übergeben. 
 

Weiter behaupten sie, eine Polizistin oder ein Polizist würde, meist in Zivilkleidung, vorbeikommen 

und das Geld oder die Wertsachen abholen. 
 

Die Täter üben dabei einen massiven Druck aus und wirken einschüchternd, wodurch die Opfer 

schwer  

einen klaren Kopf bewahren können und so dazu gebracht werden, den Anweisungen der Täter zu 

folgen. 
 

Außerdem behaupten die Täter, es sei wichtig niemanden von dem Anruf zu erzählen, um die Ermitt-

lungen nicht zu gefährden. 

 

Zudem geben die Täter meist die Anweisung das Telefonat nicht zu beenden. So bleiben die Täter 

durchgehend in der Leitung und wissen dadurch über jeden Schritt der Opfer Bescheid. 

 

Tipps: 
 geben Sie keine Details über Ihr Vermögen preis  

 lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - legen Sie auf! 

 lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung  

 fordern Sie von angeblichen Amtspersonen einen Dienstausweis   

 übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte   

 halten Sie Rücksprache mit Personen aus Ihrem persönlichen Umfeld   

 nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst   

 kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen Sie nach, ob es diese Polizistin oder 

diesen Polizisten wirklich gibt 

Die Polizei ruft sie nicht an und ……………   fordert  

   *   Geld von Ihnen! 

 *   erkundigt sich über Ihr Vermögen 

  *   möchte Ihr Vermögen sicherstellen! 

Die Polizei kommt nicht zu Ihnen nach Hause. um Ihr Vermögen mitzunehmen! 
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Fasching - die fünfte Jahreszeit! 

Nach langem konnte die Faschingszeit wieder nach 
Herzenslust gefeiert werden. Von Kindermaskeneislau-
fen, Faschingspartys bis hin zum Faschingsausklang 
rund um den Dorfplatz. Viele tolle Veranstaltungen 
sorgten für sehr viel Spaß und gute Laune. Herzlichen 
Dank an alle helfenden Hände, die bei jeder Veranstal-
tung zum guten Gelingen beitrugen. 

Faschingsdienstag im Gemeindesaal mit Bürgermeister,  
Vizebürgermeisterin, Gemeindemitarbeiterinnen und 
vielen fröhlichen Gästen.  

Am Faschingsdienstag lud der Lobminger Faschingsverein zum Faschingsausklang in 
der Hinterlobming ein. Bei schönem Wetter, einer tollen Stimmung, Spaß für Groß 
und Klein und mit vielen tollen Preisen (Hauptpreis ein Handy, gesponsert von A1) 
wurde ein großartiger Nachmittag verbracht.  

 Vereine & Körperschaften 
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Plotz-Kaffee, GH Bechter und Cafe Restaurant Monte-Christo. 
Sie alle machten mit und feierten mit ihren Gästen den letzten 
Tag der Faschingszeit. Danke an unsere tollen Gastronomen 
für ihre Teilnahme und den gemütlichen Faschingsausklang. 

Vizebgmin. Cornelia 
Frühwirth, GRin Karin 
Hasenbacher-Weiser und 
Bgm. Ronald Schlager 
organisierten ein Kinder-
Maskeneislaufen auf der 
Schulwiese. Für die 
zahlreichen Kinder gab es 
Krapfen, wärmenden Tee 
und lustige Spielen.  
Danke auch an dem 
Eismeister, Herrn Pretzler.  

Danke auch an unsere Nachbargemeinden für die Einladung zum Faschingsball und dem gemeinsamen Umzug der 
drei Gemeinden (Kammern, St. Michael und St. Stefan). Viele waren dabei und hatten ihren Spaß. 

 Vereine & Körperschaften 
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Bereichsfeuerwehrverband Leoben 

Die turnusmäßige Wahl des Bereichsfeuer-
wehrkommandos fand in St. Stefan ob Leoben 
statt. Jeweils zwei Kandidaten stellten sich im 
geheimen Wahlgang für die Funktion des  
Bereichsfeuerwehrkommandanten bzw. dessen 
Stellvertreter zur Wahl. 58 stimmberechtigte 
Feuerwehrkommandanten und -stellvertreter 
sowie die Abschnittskommandanten aus dem 
Bereich Leoben gingen zur Wahlurne, um das 
Kommando für die kommenden fünf Jahre zu 
wählen. Die Wahl zum Bereichsfeuerwehrkom-
mandanten fiel auf Brandrat Ing. Johann Diet-
hart und zum Stellvertreter auf Hauptbrandin-
spektor Alexander Siegmund. In ihrer Antritts-
rede bedankten sich die beiden bei ihren Wäh-
lern für das entgegenbrachte Vertrauen und 
freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. Die 
beiden Ehrengäste Bezirkshauptmann Mag. 
Markus Kraxner und Bgm. Ronald Schla-
ger gratulierten dem neu gewählten Komman-
do und bedankten sich bei Oberbrand-
rat Manfred Harrer für seine geleistete Arbeit. 

Zum Abschluss verlieh Landes-
branddirektor Reinhard 
Leichtfried Oberbrandrat Manf-
red Harrer noch das "Große Sil-
berne Ehrenzeichen mit dem 
Stern" vom Landesfeuerwehr-
verband Steiermark und be-
dankte sich für die geleistete 
Arbeit. Mit einer kleinen Stär-
kung nahm die Wahlversamm-
lung ihren Ausklang.  

Wehrversammlung der FF Kaisersberg 

Unter dem Motto "Unsere  Freizeit für Ihre Sicherheit" fand 

die 89. Wehrversammlung der FF Kaisersberg statt. HBI Franz 

Pötzl und seine KameradInnen konnten wieder einen beein-

druckenden Leistungsbericht vorlegen. Vor allem im Bereich 

Jugendarbeit kann man mit 10 Jugendlichen ein tolles Ergeb-

nis aufweisen. Bgm. Ronald Schlager,  OBR Ing. Johann  

Diethart und ABI Herbert Edlinger überbrachten ihre Glück-

wünsche und dankten für den großartigen Einsatz der Freiwil-

ligen Feuerwehr  Kaisersberg. Gratulation auch den beiden 

Neuzugängen Patrizia Magritzer und Ingo Rupp. Danke für 

euren Einsatz und Gut Heil 

Stock heil hieß es beim Vergleichskampf der FF Kaisersberg  

gegen die FF Kraubath! Unterstützung am Eis erhielten sie von den  
beiden Bürgermeistern Ofner und Schlager. Gesponsert  wurde der 
Wettkampf von Herrn Schlaffer von der Firma M.A.N. Das Turnier war 
eine gelungene Veranstaltung bei der Kameradschaftspflege, wobei die 
Freude am Sport und eine gute Stimmung zwischen den Feuerwehren 
im Mittelpunkt stand. Danke auch an die Fam. Fraidl für die gute  
Bewirtung und die gute Eisbahn. 

 Vereine & Körperschaften 
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149. Wehrversammlung der FF St. Stefan 

Im Rahmen der Wehrversammlung der Feuerwehr St. 
Stefan ob Leoben wurde für das abgelaufene Jahr 2022 
ein sehenswerter Jahresbericht präsentiert.  Im hoch-
modernen Mehrzwecksaal der Gemeinde St. Stefan ob 
Leoben konnten Kommandant HBI Maurer Clemens 
und Kommandant-Stv. OBI Greimelmaier Hannes  
neben KameradenInnen der Feuerwehr St. Stefan o. L. 
folgende Ehrengäste auf das allerherzlichste begrüßen. 
Bürgermeister Schlager Ronald, Bereichskommandant 
OBR Ing. Diethart Johann, Abschnittskommandant ABI 
Edlinger Herbert, Postenkommandant St. Michael i. O. 
Chefinspektor Helmut Streibl, API Gleinalm Bezirksin-
spektor Lerch Simon sowie unsere Schwesterwehr un-
ter der Leitung von Kommandant HBI Pötzl Franz und 
Kommandant-Stv. OBI Lechner Christian. HBI Maurer 
Clemens blickt auf ein leistungsstarkes und ereignisrei-
ches Jahr zurück, in dem unsere Wehr zu 126 Einsätzen 
ausgerückt war und 10.027 ehrenamtliche Stunden 
leistete. Um bei dem immer anspruchsvollerem  
Einsatzgeschehen am aktuellsten Stand zu bleiben, 
nahmen insgesamt 36 Mitglieder in ihrer Freizeit an 
diversen Aus- und Weiterbildungen an der Feuerwehr- 

und Zivilschutzschule Lebring sowie im Bereich Leoben 
teil. Auch der Schulungs- und Übungsbetrieb kann sich 
mit 10 Planübungen und 4 Winterschulungen sehen 
lassen. Nach den Grußworten der Ehrengäste, in denen 
diese die reibungslose Zusammenarbeit und die be-
achtliche Leistung unserer Wehr betonten, konnte un-
ser Kommandant HBI Maurer Clemens die 149. Wehr-
versammlung schließen. Anschließend gab es vom Cafe
-Restaurant Monte Christo aus St. Stefan ein riesiges 
Buffet mit allerlei Schmankerln, welches die Feuer-
wehrherzen höher schlagen ließ.    
Fotos: OFM Graf Fabian, Text: BM Pongratz Silvio  

Angelobungen: 
- Wallner Luca 
- Krupitscheff Eric 
- Hermann Beatrice 
- Dorfer Mike 
- Stingl Selin 
- Leitner Fabian 
- Schaar Katharina 

Beförderungen: 
- PFM Schaar Katharina zum FM 
- PFM Leitner Fabian zum FM 
- PFM Krupitscheff Eric zum FM  
- PFM Dorfer Mike zum FM  
- OFM Puder Johannes zum HFM 
- JFM Graf Nico FJ 2/1 Jahr 
- JFM Kapfensteiner Alexander FJ 2/1 Jahr 
- JFM Klumaier Martin FJ 1/1 Jahr 
- JFM Wartinger Nick FJ 1/1 Jahr 
- JFM Wartinger David FJ 1/1 Jahr 
- JFM Leitner Magdalena FJ 1/1 Jahr  

Wir gratulieren den Kameraden FM Florian Götschl und OFM Fritz  

Scherer zur Absolvierung des Lehrgangs "Führen I" an der Feuerwehr- und 

Zivilschutzschule Steiermark in Lebring Ende Februar mit sehr gutem Erfolg 

sowie der damit verbundenen Ausbildung zum Gruppenkommandanten. 

Der 40. Wissenstest sowie das Wissenstestspiel in Niklasdorf gingen 

mit insgesamt 152 Jugendlichen über die Bühne. Die hervorragenden Leis-

tungen wurden natürlich mit dem Erhalt der begehrten Abzeichen belohnt.  

Herzlichen Glückwunsch.  Wissenstestspiel Bronze:  JFM Berger Fabian 

Wissenstest Bronze: 
JFM Berger Leon JFM Götzfried Viktoria 
JFM Hochfellner Simon JFM Krasser Rafael 
JFM Petzl Kendra 

Wissenstest Gold: 
JFM Peer Niklas 
JFM Scherer Julian 

 Vereine & Körperschaften 
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Die Sektion Schi des TuS St. Stefan freute sich auch in 
dieser Saison wieder über zahlreiche Anmeldungen 
beim „Spaß am Schifahren“. Das Schitraining fand im-
mer freitags, unter der Leitung von Instruktorin Herta 
Schüttenkopf, in der Gaal statt. Besonderes Augen-
merk wurde dabei auf die kleinsten Pistenflitzer gelegt, 
die zum ersten Mal auf Schi standen, jedoch konnten 
sich auch alle Fortgeschrittenen in ihrem Können  
weiterentwickeln.  
Die Schilehrer des TuS St. Stefan haben sich sehr 
bemüht, die Schitechnik der Kids mit verschiedensten 
Koordinations- und Geschicklichkeitsübungen zu ver-
bessern. Der Spaß stand dabei stets an erster Stelle. 
Das Saisonhighlight war ein Workshop, wo die Kinder 

bei den unterschiedlichsten Stationen ihr Können un-
ter Beweis stellten. Zielwerfen, würfeln, Diabolo sowie 
Basketball spielen und das alles auf Schiern? Für die 
Kids vom TuS St. Stefan kein Problem! Abgerundet 
wurde der Workshop mit einem kurzen Riesentorlauf, 
wo die Rennläufer von den Eltern, Gemeindevertretern 
und Schilehrern tatkräftig angefeuert wurden. 
Anschließend gab es bei der Siegerehrung nur strah-
lende Gesichter, wobei alle Kinder eine Medaille,  
Urkunde und ein kleines Geschenk erhielten. 
Herzlichen Dank an die Gemeinde St. Stefan sowie die 
Sponsoren, welche die sportlichen Aktivitäten der Kin-
der und Jugend fördern.  

„Spaß am Schifahren“ – Erfolgskonzept des TuS St. Stefan 

Toller Saisonstart des Kickboxclubs St. Michael 

Am 4. März fand die Steirische Lan-
desmeisterschaft im Kickboxen in 
Leibnitz statt. Nach fast 3 Jahren 
Kampfpause traten 2 Kämpfer des 
Kickboxclub St. Michael an. Muhamm-
ad Mehdi Jafari aus Kammern konnte 
sich den 2. Platz im Pointfight -57kg 
sichern und ist somit Vize- Landes-
meister. Christian Friess aus St. Ste-
fan/Leoben trainiert seit knapp 1 Jahr 
beim Verein, trat zum ersten Mal bei 
einem Kickboxturnier an und er-
kämpfte sich den ausgezeichneten 3. 
Platz im Pointfight U16 -63kg. Seit 
2014 trainiert der Kickboxclub St. Mi-

chael unter der Führung von Obmann 
und Trainer Markus Woger im kleinen 
Turnsaal der Mittelschule St. Mi-
chael.  2023 geht es wieder, nach fast 
3 Jahren coronabedingter Pause, zu 
nationalen und internationalen Tur-
nieren in ganz Österreich. Seit 
Bestehen des Vereins konnten bereits 
zahlreiche Staatsmeister, Internatio-
nale Meister, Österreichische Meister 
und Landesmeister daraus 
hervorgehen. Ein Schnuppertraining 
ist jederzeit unter telefonischer 
Anmeldung oder per Mail möglich. v.l.n.r.: Muhammad Mehdi Jafari, 

Christian Friess 

Kontaktdaten: 
Markus Woger   0664 399 71 22 
kbc-stmichael@a1.net 

 Vereine & Körperschaften 
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Bereits ein liebgewordener Brauch ist die gemeinsame Verteilaktion von SPÖ und ÖVP am Dorfplatz. Osterpinzen, 

Krenwurzen und Ostereier wurden an die Bevölkerung verteilt. Das wertvollste aber ist die Zeit für die vielen  

guten Gesprächen die man an diesem Vormittag führen konnte. Herzlichen Dank an alle Besucher.   

Osterverteilaktion am Karsamstag! 

Hell erleuchtete Osternacht! 

Erstmalig gab es das beleuchtete Osterkreuz der  

FF Kaisersberg auf der Ruine inkl. kleinem Oster-

feuer und gemütlichem 

Beisammensein vor und 

im Rüsthaus. Herzlichen 

Dank an die KameradIn-

nen der FF Kaisersberg 

für diese schöne Oster-

nacht.  

Das größte und wohl imposanteste Osterfeuer gab es 

in der Hinterlobming, welches von den „Red Wulfs“ 

errichtet wurde. Für Stärkung der vielen Gäste in 

Form von köstlichen Burgern sorgte „Naturhof Fres-

ner“.  Gratulation zu diesem großartigen Osterfeuer.  

 Vereine & Körperschaften 
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Jubiläumsveranstaltung Heimatverein 

Obmann Friedrich Gallowitsch konnte in einem vollem 

Gemeindesaal die Jubiläumsveranstaltung eröffnen. 

Als Ehrengäste konnte er den Obmann des Obersteiri-

schen Trachtenverband Manfred Müller, Bgm. Ronald 

Schlager, Vizebgmin. Cornelia Frühwirth und GK Ger-

not Wallner begrüßen. „100 Jahre ist eine lange Zeit, 

und wir haben es unzähligen Idealisten zu verdanken, 

die ehrenamtlich dem Verein  unterstützen und ge-

dient haben, dass unser Brauchtum und Volkskultur 

noch so lebendig ist“. Derzeit besteht der Verein aus 

61 aktiven und einer Vielzahl an unterstützenden Mit-

gliedern.   

Jung und Alt nimmt aktiv am Vereinsleben teil, sei es 

bei Vereinsabenden, Tanzproben, Heimatabenden und 

anderen Auftritten. „Die Weitergabe des Wissens an 

die Jugend ist eine befriedigende und erfüllende, eh-

renvolle Aufgabe. Und der Nachwuchs bereichert das 

Überlieferte durch neuen Schwung und Motivation“.  

Heribert Groß vermittelte mit einer Fotopräsentation 

einen Rückblick über das Wirken der letzten 100 Jahre. 

Wunderbare Eindrücke und schöne Erinnerungen     

spiegelten sich in den Augen der Gäste wieder. Ein wei-

terer Höhepunkt waren die Darbietungen der Kinder-

tanzgruppe. Die Jubiläumsversammlung war auch der 

würdige Rahmen um verdiente Mitglieder mit einer 

Auszeichnung zu ehren. Bgm. Ronald Schlager über-

brachte die Glückwünsche der Gemeinde und gratu-

lierte allen Jubilaren zu ihren Auszeichnungen. Auf-

grund des hohen Engagement und der vorbildlichen 

Jugendarbeit des Heimatvereins Blickt er zuversichtlich 

in die Zukunft. Der Heimatverein wirkt an allen traditi-

onellen Fixpunkten in der Gemeinde mit wofür im  

Namen der Gemeinde unser großer Dank gebührt.  

 Vereine & Körperschaften 
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MAI: 

01.05.:  Maibaumaufstellen ÖKB 07.00 Uhr Dorfplatz 

05.05.:  Vigilfeier der Erstkommunion 19.30 Uhr Pfarrkirche 

06.05.: Florianitag FF St. Stefan 15.00 Uhr Rüsthaus Lobming  

TuS St. Stefan- SG Unzmarkt 17.00 Uhr 

07.05.:  Erstkommunion 10.00 Uhr Pfarrkirche 

12.05.:  Muttertagsfeier Gemeinde, 14.00 Uhr Mehrzwecksaal 

13.05.:  Tag der offenen Tür Kaserne St. Michael in Oberstmk. 09.00 – 17.00 Uhr 

18.05.:  Christi Himmelfahrt 17.00 Uhr Filialkirche Lobming 

 Bittprozession zur Nikolauskapelle und Eucharistiefeier, Treffpunkt Filialkirche Lobming  

– bei Regenwetter in der Kirche 

27.05.:  TuS St. Stefan – ESV Knittelfeld 17:00 Uhr 

28.05.:  Pfingstsonntag Eucharistiefeier 10.00 Uhr Pfarrkirche 

 

JUNI: 

03.06.:  50 Jahres Feier Maurer`s 

07.-11.06.:  Bundesflächenlehrgang Österreichische Rettungshundebrigade ÖRHB 

08.06.:  Fronleichnam 09.30 Uhr Pfarrkirche 

10.06.:  TuS St. Stefan – Lamprecht 14:30 Uhr 

  50 Jahres Feier Maurer`s 

17.06.  100 Jahre Heimatverein St. Stefan-Lobming 

21.06.:   Umweltkirtag Abfallwirtschaftsverband Leoben Volkshaus St. Michael in Oberstmk.  

  09.00 Uhr – 17.00 Uhr 

 

JULI: 

02.07.:   Konzert Primavera in Zusammenarbeit mit Kulturreferat der Gemeinde, 

  19.00 Uhr Mehrzwecksaal St. Stefan 

12.07.-16.07.: Kreativwoche „LebensArt“ Mathildenheim, Treffpunkt Philosophie 

  Näheres www.kreativwoche.at 

16.07.  Almmesse FF Kaisersberg 09.30 Uhr Weiglmoaralm 

 

AUGUST: 

03.08.:  Wallfahrt nach Mariazell 

15.08.:  Maria Himmelfahrt Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 09.00 Uhr Lobming 

  danach Dorffest Hinterlobming 

20.08.:  Fest am Dorfplatz ÖKB und Heimatverein 11.00 Uhr 

 

SEPTEMBER: 

10.09.:   Pfarr- und Erntedankfest 08.45 Uhr Treffpunkt Schindlbacherkapelle, danach Pfarrkirche 

16.09.:  Krämermarkt 

23.09.:  Fetzenmarkt FF St. Stefan 08.00 Uhr Murwald 

30.09.:  Herbstfest FF Kaisersberg 14.00 Uhr Rüsthaus FF Kaisersberg 
 

 Vereine & Körperschaften 
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Ella-Maria Raidl    25.01.2023 

Moritz Wartecker   02.02.2023 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 Vereine & Körperschaften 

ÖKB Bezirkseisschießen in St.Stefan! 

Das Bezirkseisschießen des ÖKB Leoben fand heuer 

in St. Stefan statt. Die Bedingungen auf der Eisbahn 

waren gut und die Eisschützinnen und Eisschützen 

bestens gelaunt. Bürgermeister Ronald Schlager gra-

tulierte den Siegern sowie allen TeilnehmerInnen zu 

ihren guten Leistungen. Ein großes Dankeschön gilt 

den Veranstaltern des ÖKB St. Stefan und dem Bez. 

Sportreferenten. Danke auch der Fam. Leitner für 

eine hervorragende Eisbahn. Stock Heil! 

Geburten 

Musik liegt in der Luft 

Die Ortsmusik Lobming und der Musikverein St. Stefan-

Kaisersberg zogen wieder zwei Tage lang durch die  

Ortsteile, um eine altbewährte Tradition zu bewahren. 

Der Osterweckruf ist ein liebgewonnener Brauch inner-

halb der Bevölkerung. Viele Bürgerinnen und Bürger 

unterstützen die Musikkapellen mit einer Spende aber 

auch mit kleinen Labestationen, die den Musikerinnen 

und Musikern als Stärkung auf ihrem Zug durch die Ge-

meinde dienen sollen. Auch Bürgermeister Ronald 

Schlager begrüßte beide Musikkapellen und bedankte 

sich bei den  Musikerinnen und Musikern für ihr tolles 

Engagement.  
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Aufrichtiges Beileid! 

 

Justina Grabner   im 95. Lebensjahr 

Albert Schlacher   im 91. Lebensjahr 

Ruth Schauer   im 80. Lebensjahr 

Reinhold Autischer   im 66. Lebensjahr 

Josef Weber   im 93. Lebensjahr 

Maria Wagner   im 86. Lebensjahr 

Hans Wolfgang Kaufmann  im 84. Lebensjahr 

Josef Kreßmaier    im 76. Lebensjahr 

Todesfälle 

 

Nachruf 
Herrn Reinhold Autischer 

Reinhold Autischer war 37 Jahre lang – von 1975  

bis 2012 – als Verwaltungsbeamter in der  

Ortsgemeinde St. Stefan ob Leoben tätig. 

In dieser Zeit hat er der Gemeinde treue und wertvolle 

Dienste geleistet. Wir danken ihm für seinen stetigen 

Einsatz und sein zuverlässiges Wirken in unserer  

Ortsgemeinde. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.    

Wir werden Reinhold Autischer ein ehrendes    

Andenken bewahren 

Für die Gemeinde St. Stefan 

Bürgermeister Ronald Schlager 

 

Danksagung 

 
Danke, für die herzliche Unterstützung  
beim Abschied von unserem Reini. 
Das Gefühl nicht alleine zu sein, 
hat uns sehr über diese schwere Zeit geholfen. 
Danke, für jedes Gespräch und jeden Händedruck. 
Danke, für all die Zeit, in der Ihr für uns  
dagewesen seid. 
 

Fam. Leopold und Autischer 

 
Danksagung! 

Ruth Schauer 
21.09.1943 – 02.01.2023 
 

Am 12.01.2023 haben wir uns von  
unserer geliebten Ruth verabschiedet. 
Viele Freunde, Bekannte und  
Wegbegleiter haben uns in diesen schweren Stunden 
ihre Anteilnahme erwiesen. 
Die zahlreichen liebevollen Gesten waren für uns ein 
Trost und haben uns geholfen, Trauer und Schmerz  
zu ertragen. 
 

Dafür danken wir allen sehr herzlich! 
 

Familie Schauer     Familie Haring 

 

Danksagung 
 

HERZLICHEN DANK 
allen, die Albert Schlacher 

auf seinem letzten Weg 

begleitet haben. 

 

Danke auch für die Blumen und Kerzenspenden. 

Die Familie 

Danksagung 

Maria Wagner 
 
Wir danken allen,  
die sich in der Trauer  
mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige, liebevolle Weise  
zum Ausdruck brachten. 
 

   Die Trauerfamilie  
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 Vereine & Körperschaften 


